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Ich	stehe	hier	seit	1914.	Aber	auch	schon	
vorher	stand	hier	ein	Haus	im	Besitz	
der Familie Rosner, die den Hausnamen 
Neubauer	tragen.	Früher	handelten	die	
Hausherren	mit	Kalk	und	Kohle,	heute	
mit	Brennstoffen	aller	Art.	Neben	dem	
Haus	war	früher	nur	eine	ganz	schmale	
Gasse,	die	alle	Leute	Bussiergassl	nannten,	
also	ein	Ort,	wo	sich	die	Paare	trafen	und	
küssten.	Leider	musste	das	Nachbarhaus	
weichen,	um	die	Liststraße	verbreitern	zu	
können.	Schade!	
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Weitere historische Standorte:

Bedeutende Nachbarhäuser:
Gegenüber	in	der	Grünanlage	befand	sich	bis	1803	die	
ehemalige	Pfarrkirche	von	Waldsassen,	St.	Walburgis.	
Sie	musste	nach	der	Säkularisation	abgebrochen	
werden,	da	die	Basilika	zur	Pfarrkirche	bestimmt	wurde	
und	gemessen	an	der	Größe	Waldsassens	nur	eine	
Kirche	erlaubt	war.	1804	errichtete	der	Bayerische	Staat	
den	sog.	Zollstadel	mit	Waaghaus	und	Hofstelle,	darüber	
eine	Wohnung.	Für	die	Verbreiterung	der	Egerer	Straße	
wurde	das	Gebäude	1927	abgerissen.

Bussiergassl

Anwesen Rosner vor 1914

Egerer Straße

Der im September 1927 abgebrochene, 
ehemalige Zollstadel in der Egerer Straße


